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Herren Bezirksklasse Gr. 4

FV Horas 1910 Fulda III : TTC 1963 Günthers 
Samstag, 12.11.2022, 15:30 Uhr

FV Horas 1910 Fulda III gegen TTC 1963 Günthers 9:7

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom FV Horas 1910 Fulda III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC 1963
Günthers. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Wilde / Möller den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Wilde / Möller die Gastspieler Bräuning / Röll
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne Satzgewinn
für Felber / Schreiner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dittmar / Kümpel. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Herrmann / Garweg nach einer 2:0-Führung gegen Röder / Friedrich.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war danach indes der Sieg von
Markus Wilde gegen Jonas Kümpel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 7:11, 11:4, 11:3
nicht verloren. Alexander Möller bezwang Markus Dittmar in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte
Rüdiger Felber beim 3:0 mit Adrian Röder. Zwischenzeitlich konnte Jochen Herrmann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Peter Bräuning, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil
Leander Garweg das Spiel gegen Andreas Friedrich und gewann in vier Sätzen. Einen Sieg
verpasste Gerhard Schreiner indessen beim 6:11, 11:8, 8:11, 11:13 gegen Kurt Röll und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des FV Horas 1910 Fulda III und des TTC 1963 Günthers. Nach gewonnenem ersten Satz gab
derweil Markus Wilde das Spiel gegen Markus Dittmar noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 5:11,
10:12, 9:11. Zwischenzeitlich musste Alexander Möller zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Jonas Kümpel aber dennoch sicher mit 11:9, 11:6, 8:11, 11:9 ein. Es dauerte eine
Weile, bis Rüdiger Felber seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Bräuning hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Jochen Herrmann gewann anschließend
dagegen sein Spiel gegen Adrian Röder eher ungefährdet mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ
Leander Garweg seinem Gegner Kurt Röll beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim nachfolgenden 10:12, 4:11, 8:11 gegen Andreas
Friedrich fand hingegen Gerhard Schreiner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Wilde / Möller gewannen gegen Dittmar / Kümpel mit 3:2. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den FV Horas 1910 Fulda III am 19.11.2022 gegen den TV 1861
Schlüchtern II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.11.2022 gegen die KSG Haunedorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda III

Doppel: Wilde / Möller 2:0, Felber / Schreiner 0:1, Herrmann / Garweg 0:1 
Einzel: M. Wilde 1:1, A. Möller 2:0, R. Felber 1:1, J. Herrmann 1:1, L. Garweg 2:0, G. Schreiner 0:2 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Dittmar / Kümpel 1:1, Bräuning / Röll 0:1, Röder / Friedrich 1:0 
Einzel: M. Dittmar 1:1, J. Kümpel 0:2, P. Bräuning 2:0, A. Röder 0:2, K. Röll 1:1, A. Friedrich 1:1


